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UbormementKprei« : Vierteljährlich 1 10 H .
Im Reichsgebiet 1 3S ohne Bestellgeld .

Sirrrücknugsgebühr: Dir virrgespaltsne Zeile oder
deren Raum 9 Reklamezeile SO

» ir «« Uichrm BerkündigungL- latt für de«
« « tttezirk Dmlach .

Redaktion, Druck und Verlag von Adolf DupS ,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr. S04,

Anzeigen -Annahnrc bis vormittag« 1V Uhr,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

M 123. Freitag den 30. Mai 1913.

HagesKerrigkeiLsK.
Bade « .

Z Karlsruhe , 29 . Mai . sStraikammer .)
Zum Aufruf gelaugte heute zunächst die Bs-
rusuvg der vom Schöffengericht Dmlach wegen
HauSsriedeuSbrvchs bistrasten Aura Helfrich
geb. Fabiy aus Jöhlingen. Da die Ange¬
klagte zur heutigen Verhandlung nicht erschien ,
verwarf der Gerichtshof die Berufung.

Eme erhebliche Gefängnisstrafe sprach das
Schöffengericht Durlach am 16 April gegen
den Taglöhner Johann Leopold Oberst aus
UnteröwiLheim « egen mehrfachen Betrugs
aus . ES erkannte gegen den schon mehrfach
vorbestraften Angeklagten auf 1 Jahr Ge¬
fängnis. Oberst hatte sich im Laufe des
Monats Januar in Bruchsal ein Fahrrad im
Werte von 60 Mk , in Aue ein Darlehen in
Höhe von 20 Mk . , in Stvpferich, Langen¬
steinbach und Rücklingen Hastgeldbeträge von
je 3 Mk . , von einem Uhrmacher in Karlsruhe
eine Uhr im Werte von 15 Mk. und in OoS
ein Darlehen von 4 Mk . erschwindelte. Gegen
das fchöff-ngerichtliche Urteil legte der Ange¬
klagte Berufung ein , um eine geringere Strafe
zu erreichen. Das Gericht wies dis Berufung
als unbegründet zurück

Q Durlach , 30. Mai . (RichardWagner -
Abend ) Durch die unsicheren WitterungS -
verhältmsfe war die Feuerwehrkapelle
leider genötigt , das ar gekündigte Garten -
Konzert in der „ Karlsburg" zu verlegen .
Die Veranstaltung wird nun morgen , Sams¬
tag , 31 . Mai , äbendS V,9 Uhr beginnend ,
abgehalten . Wie aus dem bereits veröffent¬
lichten Programm ersichtlich , verspricht das
Konzert eine musikalische Darbietung ersten
Ranges zu werden und können wir den Be¬
such nur j dermann angelegentlichst empfehlen .
( Siehe Inserat ) . ^

G Dur lach , 30 Mai . Die die! jährige
staatliche Rindviehprämiierung wurde
am 21 . Mai 1913 in Grötzingen abaekalten.

Zur Vorführung kamen 5 Farcen , 15 Kühe
und 11 Kalbirmen . Prämien erhielten : a . für
Farren : Die Gemeinden G ötzingen 75 Mk ,
Königsbach , Jöhlingen und Wilferdingen je
50 Mk ; b . für Kühe ( l Vorführung) : Eduard
Merlon , Rittnerthof, 40 Mk , Albert Lutz in
Stvpferich 40 Mk. , Jakob Becker in Langen¬
steinbach 40 Mk , Ernst Uckels in Langenstein¬
bach 40 Mk ; e. für Kalbiumu : Martin Knrpf
in Jöhlingen 40 Mk . Johann Friedrich Raviol
in Palmbach 40 Mk . , Franz Karl Lieb in
Weingarten 40 Mk , Daniel Piston in Palm¬
bach 40 Mk . , Karl Friedrich Maier in Dur¬
lach 40 Mk. . Heinrich Reich nbacher in Berg¬
hausen 40 Mk. . Karl Löffler in Grünwetters-
bach 40 Mk ; ä . Zuschlagspreiss für Kühe er¬
hielten : Eduard Merton, Rittnerthof, 40 Mk . ,
August Kirchgeßner in Jöhliugen 30 Mk ,
Jakob Mangler in Spielberg 30 Mk . VinzenS
Keil in Stvpferich 30 Mk und Ernst Wagner
in Durlach 30 Mk

/> Kleinsteinbach , 29 . Mai . Die
57jährige GastrvirtSehefran Zachmann goß
in einen noch nicht ganz erloschenen Spiritus¬
kocher Spiritus nach. Es erfolgte eine Ex¬
plosion und die Frau erlitt derart schwere
Brandwunden , daß sie kurz; Zeit nach dem
Unfall starb .

Heidelberg , 29 Mai . Der 15jährige
Sohn einer hiesigen angesehenen Familie, der
als Mitglied des Pfadfinderkorp ? schon mancher
«ächtlichen Uebung beigewohnt hat , und dem
die „ Kriegsspiele" wohl in den Kopf gestiegen
sind , entfernte sich zu Beginn dieser Woche
mit Revolver und Dolch ausgerüstet von der
elterlichen Wohnung , um auf eigene Hand
Streifzüge zu unternehmen . In der Nähe von
Handschuhsheim wurden von dem Burschen
2 Töchter eines B ldhouerS in Wilhelmsfeld
angehalten ; nach Aussage der Mädchen soll
der Bursche eines der Mädchen angepackt und
mit dem Dolche bedroht haben . Infolge des
lauten Schreiens der Mädchen habe ec von
ihnen abg - laffen. Von einem Waldhüter wurde

dann der Bursche gestern mittag aufgegriffen
und der Polizei zug führt . Man fand bei ihm
den Dolch und einen R - volver mit 15 Patronen .
In Z egelhausen hatte sich der Pfadfinder,
der auf den Unrechten Pfad gekommen ist,
Geld erschwindelt und Nahrungsmittel dafür
gr kauft.

4 « Heidelberg , 29 . Mai . Dis hiesige
Straßen - und Bergbahn wurde im Jahre
1912 von 7 884 214 Personen , annähernd
200000 mehr als im Jahre 1911 benützt.

Z Heidelberg , 29 . Mai . Zu dem
schweren Hagelunwetter von welchem
die Gemeide Gaiberg hsimgesucht worden ist,
wird noch berichtet , daß die ErnteauSstchten
fast hoffnungslos sind Die Obstbäume stehen
fast ganz entlaubt da . Die Landwirte gehören
glücklicherweise zum größten Teil der Hagel¬
versicherung an . Der Schaden an der aus¬
gefallenen Kirschenernte wird allein auf gegen
15000 ^ geschätzt. Der durch das Unwetter
hervorgerufene Grsamtverlust dürfte gegen
100000 betragen .

4 - Ettlingen , 29 Mai . Die hiesigen
organistrrten Maurer sind in eine Lohn¬
bewegung eingetreten , die auf eine Erhöhung
des Stundenlohnes nm 3 H abzielt.

Rastatt , 29 . Mai . Der Bürgeraus¬
schuß wird sich in seiner nächsten Sitzung mit
der Errichtung eines neuen Exerzier¬
platzes für die Garnison Rastatt zu be¬
schäftigen haben .

Freiburg , 29 . Mai . Gestern fand
hier die 2 . Tagung der Sängervereinigung
badischer Bäckermeister statt, zu welcher
ungefähr 250 Sänger aus Karlsruhe, Durlach,
Pforzheim , Heidelberg und Mannheim er¬
schienen waren . Das Festprogramm umfaßte
20 Gesangsnummern und wurde glatt ab¬
gewickelt .

' -« > Vom Schwarzwald , 29 . Mai. Die
Zastlerhütte , die sich infolge ihrer wunder¬
vollen Lage der besonderen Gunst der Feld¬
bergwanderer erfreut, ist wieder eröffnet .

AseuilleLorr . 10)

Ich «M.
Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortsetzung.)

Ursula seufzte tief auf mit einem tragischen
Augenaufschlag.

„Daß Gott erbarm — was Hab ich davon ?
Wenn ich wenigstens diese Ahnen verkaufen
könnte.

"
Sie lachte auf bei dem Gedanken und

fuhr fort :
„ So tausend Mark für das Stück — das

wäre herrlich , dann wären sie doch zu etwas
nütze . So hindern sie mich nur auf allen
Wegen . Ich darf dieses nicht tun und muß
jenes lasst« , bloß , weil ich von sechzehn Frei¬
herren abkamme , die mir von ihrem Besitz
nicht ein Quentchen übrig gelassen haben . ES
sind ein paar arge Raufbolde dazwischen ge¬
wesen. Run ist kaum ein Häufchen Asche von
ihnen übrig und der Name . Damit tyranni¬
sieren sie ihre Nachkommenschaft."

Renate lachte herzlich auf.
„Kleinchen — wenn das Dein Bruder Rolf

gehört hätte. DaS verzieh er Dir nie .
"

„ Ach — fein Stolz ist doch nur ein Schein .
Ec hält nur auf seinen Stammbaum , weil er
sein einziger Besitz ist und weil er hofft, daß
ihm sein Name zu einer guten Partie ver-
hilft . Dir kann ich

'S ja anvectrauen. Weißt
Du — ich glaube , er gäbe die Ahnen auch
um sechzehntausend Mark her , wenn eS darauf
ankäme.

"
„Meinst Du ? "
„ Ganz sicher .

"
„Nun. wir wollen wünschen, daß er unter

Beihilfe seiner Ahnen eines Tages eine reiche
— und glückliche Heirat wacht . Er ist ja ein
sehr hübscher und liebenswürdiger Mensch.

"

„Ich glaub '« nicht. Wir Ranzows haben
eben kein Glück .

"
„Das ist Unsinn , Kleinchen. Als ob Glück

und Unglück vor einem Namen Halt machten .
Komm , jctzt suchen wir Tante Josephme in
ihrem molligen Wohnzimmer auf. Sie wird
inzwischen ihr Mittagsschläfchen beendet haben .
SS sind neue Konfitüren angekommen . Da
schnurren wir uns einen Karton und dann
gehen wir in den Park , um unseren Raub zu
verzehren "

Sie zog Ursula mit sich fort .
Tante Josephine hatte sich ein abgelegenes

Zimmerchen in der Waldburg mit den be¬
scheidenen Möbeln ihres früheren Wohn¬

zimmers ausgestattet. Diese Möbel waren
weder kostbar noch schön, aber sehr behaglich .

In diesem Raum verbrachte Tante Josephine
all ihre Mußestunden . Hier war sie sie selbst
— ein liebes , freundliches , gutherziges
Frauchen. Vor diesem trauten Raume machte
die Vornehmheit Halt, lieber diese Schwelle
wagte sich dar gezierte Wesen der alten Dame
nicht. Da hingen über dem stsiflehnigen Plüsch¬
sofa die Photographien ihres verstorbenen
Mannes und ihres einzigen Kindes, eines
Knaben , den sie , als er sechs Jahre alt war ,
verloren hatte. Am Fenster , in dem sie immer
blühende Blumen in Töpfen stehen hatte,
stand ihr Nähtisch mit einem großen bequemen
Lehnstuhl davor .

In diesem Lehnstuhl hielt Tante Josephine
ihr Mittagsschläfchen , nachdem sie ihre Zeitung
gelesen hatte . Hier benutzte sie nicht die
„vornehme " Lorgnette. Eine gute , feste
Brille saß auf ihrer Nase und blieb da auch
während des Schläfchens sitzen. Das Lorgnon
lag aber auf alle Fälle handlich auf dem
Nähtisch.

Auch heute saß Tante Josephine hier , als
Renate und Ursula in ihr Zimmer dxangen .

Erschrocken fuhr die alte Dame auf und
faßte bei Ursulas Anblick schnell nach der
Lorgnette . (Fortsetzung folgt.)



DeutkAsK NriK.
Berlin , 29 . Mai . Heute mittag traf - n

Prinz und Prinzessin Ernst Augustvon Braunschweig und Lüneburg in
Potsdam ein , um dem Kaistrpaar einen kurzen
Besuch abzustatten . Sie fitzten heute nach¬
mittag ihre Reise nach dem Almtal bei
Gmunden fort

Berlin , 29 . Mai . Dis Besprechung, die
entsprechend dem Beschluß der Bubgetkom-
misfion, je 2 Mitglieder der Parteien h<ute
nachmittag mit dem Reichsschatzsekretär
über den Wehr beit rag im Reichsschatzamt
hatten , dauerte drei Stunden , wobei eine
Einigung erzielt wurde , die im großen und
ganzen auf folgender Grundlage beruht :
Das Einkommen wird kapitalisiert und zwar
werden Einkommen von 5000 bis 50000 ^
dem 10 fachen Vermögen , Einkommen von
50000 bis 100000 dem 12V,fachen Ver¬
mögen , Einkommen über 100000 ^ dem
15sachen V rmögen gleichgesttüt . Vom Ein¬
kommen werden 5 °/„ als VermögenSzinS ab¬
gezogen. Einstimmig angenommen wurde die
Heranziehung der Einkommen von 5000 ^
an aufwärts . Vermögen unter 50000 ^
sollen frei bleiben , jedoch mit der Einschrän¬
kung, daß Vermögen von 30000 bis 50000 ^ !
derjenigen steuerpflichtig sind, die gleichzeitig
ein Einkommen von 2000 und mehr haben .
Die Steuersätze werden durchgestaffelt werden ,
jedoch sind die Sätze der Höhe noch n cht fest¬
gesetzt .

* Berlin , 30 . Mai . Eins Anfrage wegender Bestrafung eines Deutschen in Rußland
hat der sozialdem . Abgeordnete Liebknecht im
Reichstag eingebracht . Bor einigen Tagen
wurde dieser Anfrage zufolge der Bergmann
Ignaz Jakubik aus Mizlvwitz in Schlesien,ein deutscher Staatsangehöriger , in ensm
russischen Grenzorte von den russischen B -
hörden verhaftet und wegen der von ihm in
dem oberfchleflschen Bergarbeiterstreik betrie¬
benen Agitation im administrativen Wegs
angeblich zu lebenslänglicher Zwangsarbeit
in Sibirien verurteilt.

Berlin , 28 . Mai . Nach Mitteilungen
des ZentralkomitteeS für die National¬
spende zum Kaiserjubiläum (für die
christlichen Missionen in dcn deutschen Kolonien
und Schutzgebieten) erfolgt der erste vorläufige
Abschluß der Sammlungen am 1 . Juni
Die Deputation des Zentralkomitees hat voraus¬
sichtlich am 16 . Juni Gelegenheit , das bis¬
herige Ergebnis der Spende dem Kaiser zu
überreichen . Gleichzeitig wird der endgültige
Abschluß der Sammlung im Hinblick auf die
preußische Kirchenkollekte am 15 Juni sowie
noch größere , während der Jubiläum ! feiern
zu erwartende Spenden bis zum 1 . Juli ver¬
längert.

* Berlin , 30. Mai Dem durchgehenden
Pferd eines Schlächterfuhrwerks sprang , um
Unheil zu verhüten , der gerade des Weges
kommende Leutnant Lewandowrki in die Zügel

Es gelang ihm aber nicht, das rasende Pstrd
zum Stehen zu bringen Er wurde zur Erde
gerissen und so schwer überfahren, daß der
Tod sofort eintrat

Danzig , 29 . Mai . Die Berliner Morgen -
bMier melden von hier : Das Linienschiff
„König Albert "

, das gestern nach unfrei -
w kligem 48stündigen Aufenthalt in der Weichsel
wieder flott geworden war , ist kurz bevor es
die tiefe See erreicht hätte, abermals ge¬strandet . Heute abend 6 Uhr ist rS den an¬
gestrengtesten Bemühungender Schleppdampfer
gelungen , den Panzerkreuzer „König Albert "
wieder frei zu bekommen . Das Sch ff ist
auf die Reede geschleppt worben

* Wiesbaden , 29 Mai . Bei der Rück¬
kehr von einem Klaff naurflng wurde heute
mittag der 12jährige Schüler Karl Rehm von
einem Hitzschlag getroffen ; er war sofort tot.* RegenSburg , 29 . Mai . Aus Anlaß
des 100 Gebu - tStageS Richard Wagners
fand heute vormittag in der Walhalla dis
Aufstellung der Büste des Meisters
statt. Prinz Rupp echt gab das Zeichen zur
Enthüllung der Büste , die vorläufig neben der
Büste Kaiser Wilhelms I Aufstellung gefunden
hat Kultusminister Dr . v . Kaillmg hielt die
Festrede . Prinz Rupprecht legte im » Namen
feines Vaters , des Pcinzregentrn Ludwig ,einen Kranz an der Büste nieder . Ihm folgten
Kultusminister v . Knill vg für die Staats¬
regierung, dar Hostheater München , die Aka¬
demie der Tonküist ; und die Vertreter der
S ädte München , Bayreuth , Nürnberg und
RegenSburg.

Stuttgart , 29 Mai . In der ZweitenKammer kam es heute zu stürmischen
Auseinandersetzungen .

vestrrreichtfcho Monarchie.Wien , 29 . Mai . Der gestern beerdigte
GeneralstabSoberst Redl ist tatsächlich,wie j tzt nicht mrhr länger b stritten wird ,der Spionage zugunsten Rußlands
überführt worden . Ec hat seine Stellung als
Stabschef des Prager Korps seit 14 Jahren
durch Landerverrat mißbraucht , zuerst , um
aus schwerer Geldklemme zu kommen, sodann,um seine jährlich 150000 Kronen erforderliche
LebensHaltung zu bestreiten Zuletzt ist durch
Usberwachung seiner Korrespondenz seine ver¬
räterische Haltung festgestellt und er durch eine
List zu einer Unterredung nach Wien gelockt
worden . Eine Haussuchung in Prag erbrachte
den Beweis völliger Ueberführung . ES scheint ,
daß die in W en ihn erwartenden Offiziere
ihm eine Browningpistole aus seinem
Zimmer zuiückließen , m t der cr sich vor¬
gestern nacht erschoß. Sein Begräbnis ge¬
schah ohne alle militärischen Ehren.

Amerika »
New Jork , 28 . Mai Gestern wurde das

Testament oeS OelkönigS Hemy Flagler er¬
öffnet. Ec hat fii - e Gattin zuc Universal¬erbin e nges tzt Sie erbt ein Vermögen von280 Will onen Mark

Oer Krieg auf he« Galla» .
* Athen , 30 . Mai . (Amtlich ) Gestern

ist eS zwischen den Griechen und Bulgaren
nirgends zu einem Kampf gekommen. Der
bulgarische Generalstab hat den griechischen
Vorschlag einer neutralen Zone zurückzswiesen.Man hofft jedoch , daß die beiden Regierungen
d .ese Fcage trotzdem weiter erörtern werden .London , 30 Mai . Staatssekretär Grei¬
hst gestern abend an die Delegierten eine
Einladung gerichtet , heute mittag V,l Uhrin St . James Palast zusammruzukommen und
den FciedmSvertrag zu unterz-rchnen .

* Sofia , 30 . Mai . Die Regierung hatDr . Tanew befohlen , nach der Unterzeichnung
des FriedenSoertrageS nach Sofia zurückzu¬
kehren Denselben B .fehl erhielt der in Paris
weilende Finanzminister Thwdoco* Saloniki , 30 . Mai . Ministerpräsident
Ven zeloS hatte eine läng re Unterredung mit
dem König. Es h :ißt , daß VmizeloS eine
friedliche Verständigung mit Bulgarien vor¬
ziehe . Der bulgarische General Jwanoff , der
mit dem griechnchen Generalstab in Unter¬
handlungen eintreten soll , wird h er erwartet.

MüiizgaSruesser in Arbeiterwohnungen.
Man hat lange geglaubt , daß der Komfort der

Gasbenutzung , mit seiner beispiellosen Arbeitserleich¬
terung und seinen vielen Vorteilen , nur eine Errungen¬
schaft wäre , die der begüterte Haushalt sich leistenkönne. Man hat befürchtet , daß in unserem Jahr¬
hundert , das den Komfort als ein Erfordernis des
Fortschritts bezeichnet hat , der kleine Mann auchweiter auf Petroleum - und Kohlenverbrauch ange¬
wiesen bliebe.

Sieht man indessen genauer zu , so zeigt sich , daßdem erfreulicherweise nicht der Fall ist . U. berall , wo
die Möglichkeit dcr Gaszusührung gegeben ist , breitet
sich dieses in allen Haushaltungen , gleichgültig , ob
arm oder reich, aus .

Wie man in Kohlenrevieren neuerdings erwägt ,die Deputat - Kohle abzulösen und dafür den Arbeiter -
Wohnungen einen Gasheizofen zur Verfügung zu stellen,
so beweist andererseits die rapide Vermehrung der
Münzgasmesser , daß das Gas bei zehnpsennigweisem
Einkauf , wie es die Münzgasmesser ermöglichen , von
jedermann benutzt werden kann.

Es wäre vielleicht eine Ausgabe der Wohlfahrts -
Politik größerer Fabriken , Baugenossenschaften usw .,
ihrerseits sich für die Münzgasmessereinsührung ein¬
zusetzen , und von diesem Gesichtspunkt aus sind die
interessanten Ausführungen eines Becwaltungsjuristen
in einer Freiburger Zeitung bemerkenswert , die über
veischiedene Erfahrungen in dieser Richtung berichtet.

Er erwähnt u . a . eine Ramiesabrik (Emmendingen ),deren Direktion auf ihre Kosten in 300 Arbeiterhäusern
Gasautomaten hat aufstellen lassen ; überall hat sichdie Einrichtung ganz außerordentlich bewährt , und
wurde , wie ans dem erwähnten Bericht hervorgeht ,von den Bewohnern dcr Zttbeiterhäuser einstimmig
konstatiert , daß man mit den Einrichtungen sehr zu¬
frieden ist , und daß das , was der Haushalt jetzt iür
Gas ausgebe , weit geringer sei als das , was früher
für Holz , Kohlen und Petroleum ausgegeben werden
mußte .

Auch in hiesiger Stadt ist inan bestrebt, dem Gas
auch bei den weniger bemittelten Bevölkerungskreisen
Eingang zu verschaffen, indem das Gaswerk ebenfalls
solche Münzgasmesser ( Automaten ) aufstellt und Koch¬
apparate und Lanipen den Konsumenten leihweise zur
Verfügung stellt . Es sei an dieser Stelle auf diese
Einrichtung , die noch nicht genügend bekannt zu sein
scheint, erneut aufmerksam gemacht .

Junge Frau sucht Freitag und
Samstag nachmittags Beschäfti¬
gung Daselbst sucht ein junger
Mann abends von 6 Uhr ab Be¬
schäftigung irgend welcher Art- Zu
erfragen in der Expedition d . Bl

Jüngeres Mädchen
für 2 Kinder und Haushalt sofort
gesucht . Näheres bei der Exp

auf 1 . oder 15 Juli gesucht
_ Hauptstr . 53 . 1 St

Junge kräftige Frau od Mädchen
wird für einige Stunden vor - und
nachmittags gegen hohen Lohn in
Monatsdienft gesucht . Zu er-
fragen bei der Exped . d Bl .

von 2 —3 und mehr Zimmern, der
Neuzeit entsprechend, sind auf I . Juli
und später in Durlach und Aue zu
vermieten. Näheres bei

Marti « Berggötz , Aue,
Kaiserstraße 22.

Bekanntmachung .
Vom kommenden Montag ab werden bis auf weiteres die Ge¬

schäftsstunden der städtischen Bü os — mit Ausnahme der Sparkasse— wie folgt festgesetzt :
vormittags von 7— 12 und
nachmittags von 2—5 Uhr.

Durlach den 29 . Mai 1913
_ Aer H»ernernöer -a t .

Kckuniitillchung .
Diejenigen Lehrlinge , deren ausgestellte Lehrlingsarbsiten am

Jahresschulschttß der Gewerbeschule von der Prüfungskommission als
„ sehr gut" oder „ gut" beurteilt wurden , werden am Sonntag den1. Juni , vorm . 11 Uhr , in der zur Friedrichsschule gehörendenTurnhalle öffentlich ausgezeichnet werden .

Hierzu laden wir die Eltern und Lehrherrn der Lehrlinge , die
Herrn der Prüfungskommission und alle Freunde der gewerblichenJugend höflichst ein.
_ Gewerbeschnl - Rektorat .

Ein Zimmer samt Zubehör
sogleich oder auf 1 . Juli zu ver¬
mieten

Hauptstraße 17
Daselbst ist ein Haufen Dang

zu verkaufen.

Mädchen gesucht ,
fleiß , solid . , evg . , das etwas koch,
kann u . alle sonst . Hausarb . will
verrichtet , in gutes Haus . W
saot die Erüed. d . Rl.

Ein braves , fleißiges
Laufmädchen

in kleine Familie sofort gesucht.
Näheres bei der Exped. d Bl .I kassieren ! >I Aerztlichgepr Masseusin

empfiehlt sich zur Be- >I Handlung in allen vor¬
kommenden Fällen >

V» Karlsruher Allee 11 , H r W
Zwei solide Möeiter

können sofort Wohnung erhalten
Kirchstr. 4 , 2 . Stock

Möbliertes Zimmer
zu vermieten

Schwanenkr . 6 , 2 St
Wohnung von 2 Zimmern, Küche ,

Speicher . Keller ist sofort oder
später zu vermieten Zu erfragen

Amalienttraße 23 , Hth
Schöne 2 - Zimmerwohnnng

sofort oder später zu vermieten.
Näheres Hanxtstr . 76 II .
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Täglich frisch gestochert

SPsrgvd »
Kohlwbi — Karollen — Gurken
Neue Malta - Kartoffel

3 Pfd 50
Neue Italiener Kartoffel

3 Pfd . 35 H
Tßzlich irische Tafelbutter

per Pfd ^ l 45
Allgäuer Kochbutter

per Pfd ^ l 30,
dei Mehrabnahme entsprechend
^billiger , empfiehlt

_ Hauptstraße 35_

WMl -MlU
das Pfund von 30 -d, an .

Fcsn Sauer . WWrsßet .

Schöne lebende Mljeinliackfische,
Kochte, Warsche und Aresen

sind « m Samstag morgen anf den « Wochenmarkt zu habe « .
Schindele L Reichert

sämtlieüer Ltrodtiüts , sorvie aller I 'ub^nrbiksl rve^en
vorMrüoliter Saison rvsIL unbsr äeni dlslisriAsu
Vsrks .nksxrsi8 . Seiäsndnuü , teilweise ru lialden
Kreisen empüslilt

^ KLllS HbLsr ? ,
Lronsnstrnsss 8 ,

Ireiöank .
Morgen früh von 6 - 8 wird junges
-fettes Kuhfleisch ausgehauen .

ein vereits neuer , für
HAkS

"
, 15 ^ zu verkaufen

Hcrrensrrasze 31 .
Et « Strnv w ro ragsüder in

gute Pflege gegeben. Zu erfragen
Jä « er « r 15 , 2 . St .

Zur Bereitung eines guten

Mchmche ;
empfehlen wir folgende

MlOMWlil
Hlochinaer

»oielnisklllsll
Breisgaurr

Wostansatz
tzrinens

Wokextrakl
^ Etters

I Iruchtsaft 8

Mü ^ SLlrG ^ Z ^Gr '

rsdnlikülrunils
L » rl8r » 1iv . H «rrtN8lr 13 .

für ZWaerdeMmiz
emptelile leb i» Ai » «» 88vi ' 4rii8Hv » IiI mit unk okue

v » r «I i» r v ri :

Llv !188k! il16 tiliu ^ te Vle 'l86 Llbiäsrieinsü

8Ll !ü8
kill -

!üzg !r6 !t !MÜK6 : LMkLM

^ 6lir8 8stin - vrvIIs 8kil1ei!!) Lti8t6

MM 7ennis - 8ommerisinon ätieLökeistoffö

LlMmeiA
tiabattiilakkell V386d8k ! l!6

'WM " Vom 1 - 5nni ab bleibt mein trv .yebäl 't 8onn -
tuF8 bis aut n eitel 68 F e 8 « k l o 8 8 e n .

AL §TN » 1ÄLtrr ^ ivrrr ' ^ rr
— vormrrl8 4 . 8ebanr . —

Zur Herstellung eines gmen ,
obstweinähnlichen Getränkes empfehle

Breisgauer Moslansatz
p Fl für 150 Lit . Most ^ 4 —
,, .. » 100 „ „ „ 3 .—
„ .. ., 50 ., ., .. 1 . 50

Nürlinger Mostausatz
p . Fi . für 150 Lit . Most ^ 3 25
. 160 . 2 25
,, ,, ,, 50 » „ » 1 . 25

Jul . Schaefer , Blunien-Hrogerie
i Durtach . hanptstr . 4

Bsautauven
sind zu vei kaufen
_ Kronensirake 2 II .

Eine Zttyer ,
wenig gebraucht , billig zu verkaufen

Frirdrichstr . Lt , 3 St
j Zweizimmerwohnung mit Zu¬
behör auf 1 . Oktober zu vermieten

Friedri -bsiratze 10 , 2 St l
lln . ksivk ' s

Nährf . -NormalKaffee I Pfd . ^ 1 —
. » ,, n « „ 0 65

Nährs . . Frucht >Kaffee III „ „ 0 .45
Niederlage bei

Jul . Scharfer , Blumen - Drogerie
Hauvtftraffe 4.

MW
Mir haben täglich mit Ausnahme der Sonntage I

ZLUN8T - Lß8
barrenwerse abzngeben . Jnteresfenteu belieben

j sich an uns zu wenden .

LLA .Z^ A .rLZLG ^ sS ^ LS .

5le»e Gesucht wird eins MonatS -
fran oder ein Mädchen . Näheres

Rrttnertstr . 17 . 2 St

Aufträge zum Hrugraernähen
werden entgegengenommen

Seboldstr . 18 , 3 . St .

WDMM
SiStMslfk

^ offen , per Pfund --H j

Flasche 8V , 78 ^ !

und 128

SikkWenW
! Flasche 2 8 u . 68 ^ 1

frisch «

MM »
Stück 8,8 u . 7

W »W «S»»
Stück 2 u 8

Lwkülle »
« igener Fabrikation .

§ - !

>1 i I



F ^ LiilLt

lurmkerK - korle
^ivsvtrllrl » 8 «8«I»i»tLt !

^ 1161-IrMllt Uoebk 6 in 68 VpktzlMtrünk . s

^ IltzjuiMi' IttbiüiMt 8 . 8eksu , Niiitzi'a1va886rMriIc Z
Islsx - liori Kflr - , 238 ,

^

Mel ilmlrdmz, pmlscd.
Zui» hmiderljöhäge« Gkbmtslag Rchmii W»M«S.Morgen Sam »1ag , den 3t . Mai , abends V- S Uhr beginnend

Großes Garten Konzert
( Richard Wagner - Abend ).

Ausführende :
Kapelle des ZnUmental - MGomiks Zrrrlach lFeuelwehrkspelle ) .

'!
Leitung : Herr 8et,i >i » » i> » aus Karlsruhe .

Hierzu wird die hiesige verehrliche Einwohnerschaft mit derBitte i m zahlreichen Besuch höflichst emgeladen .
Bei ungünstiger Witterung an einem noch zu bestimmendennächsten Wochentag .

Gchloßgarten Konzert.

Samstag den 3t . Mai ,
abends V- 9 Uhr , findet außer¬
ordentliche

Generalversammlung
im Lokal (Pflug ) statt

Tagesordnung :
SOjährigeS Stiftungsfest .
Ang « sichts des wichtigen Punktes

ist vollzähliges Erscheinen dringend
notwendig . Der Vorstand .

SamStag den 3t . d . Mts . ,
abends Vr9 Uhr beginnend , findet
im Vereinslokal „ Stadt Durlach "

Monat sver snmrnlnng
mir wichtiger Tagesordnung statt .

Gleichzeitig werden Anmeldungen
zum lV . Bad . Kavalleristentag in
Pforzheim entgegengenominen

Zahlreiches und pünktliches Er¬
scheinen erwünscht

Der Vorstand .

MWüMuv „ Germama
1992 Lmlach E . L .

Bercin für Rasen - u . Bewegungsspiele .
SamStag , 3l Mai , abends

Vr9 Uhr :
tztMlliche ZnsMVellkllüst

im Ktubhause — * 11
Sonntag , 1 Juni , vormittags :

Ir - s -LriiriA .
10 Uhr : 5 . M — Mühtburg 5
Nachm 3 Uhr : 3 M . —

Frankonia 2 Bruchsal _
Gesellschaft „ Kidelitas"

Dmlach .
Am Samstag den 3s Mai ,

abends V- 9 Uhr , findet unsere
WonaLsver scrmwburrg

im Lokal statt .
Ter wichtigen Tagesordnung

wegen ist vollzähliges Erscheinen
drängend erwünscht .

Der Vorstand

Sonntag den 1 Jnrri ds . IS von 11
guter Witterung im Schloßgarten hier ein

-1 Uhr findet bei

2.
3.
4.

5.
6.
7 .
8.

Ball - SpikMnd Lmlach.
Am Sonntag den 1 . Juni

findet ein
1 » I » NkLe!l8tk! i» K

nach Welsch - Neureut in das
Gasthaus zur Krone statt .

Die Mügliedec werden geketen ,
sich zah reich daran zu beteiligen
Abmarsch Punkt 1 Uhr vom Lokal.

Der Borstarr- .

Promenade - Konzert
veranst .-iltet von dem Musikverein Lyra , statt ; hierzu wird jeder¬mann bei freiem Eintritt fleundlichst eingeladen.

Programm :
1 . Teil .

Hshenzollermruhn, , Marsch . v Unrath .Gvverture : Die Italiener in Algier . v . Rossini.lvalzerr Der lieb « Änauslin . v Fall .Li «be » ta « z : Intermezzo an » Maban »e SchL - ry v Hoschna2 . Teil .
Potpourri : Lchwabenstreiche . v . Böhme .Lieb : Lieb mich nnd die Welt ist «nein v BallFantasie : Der Freischütz . v . v . Weber.Marsch : Hoch Habsbnrg . v . Kral.Durlach den 29 Mai l !N3 .

_ Der Kemetnderat _

^ Zu Svmmerpreisen^^ ^ empfehle ich in prima Qualitäten ^
Ruhrfettschrot , Ruvrfetinutzkohlen Körnung I . II u. III ,Schmiednußkohleu Körnung III u. IV . Ansfiebgries , DeutscheAnthrazitnutz Körnung II u III von Ruhrzccheii. von den ZechenLangenbrahm oder Kohlscheid, Ruhrbrechkoks (Zentralheizungskoks und
Hüttenkoksj . R «lhlperlksks . A « thra ) iteiformbriket »,Nnionblikets— Alle Sorten Brennholzwie : Buchenholz gesägt und gespalten . Tannen - oder Forlenholzklein g - spalten und Schwartenholz .Lieferung von 5 Zentner au in Körben frei Aufbewahrungsort , in offener Fuhrevon 30 Zentner an aufwärts frei vor das Haus oder in den Keller eingeworsen .Higener Schiffsversand . — 3t Pampl - und Schleppschiffe .

Bestellungen nimmt entgegen :
V « , tr « t «dk «! « r L 0,6 .
Karl freist , Kaufmann , Durlach

Tclepbon Nr . s72 — Schillsrstrahe 4>a.

R»btz uilll LrlloUiuA bullet man aus

- KaS Svdüvvvk .
»

Lsguem 2» erreiedtzn .
keteddÄtigs Ldenäplstten .

llütSMedtk !'.

Samstag de « 3 ( . Mai ,
abends 9,9 Uhr , findet im Gast¬
haus zum Schwanen

Monatsverfarnmcunq
statt .

_ Der Borstand

Gesellschaft „KDan"
Imlach.

Sonntag , 1. Juni findet bei
Mitglied Link zum roten Löwen
von 6 Uhr ab eine

HnnzunLerhoilung
statt . Hierzu sind die werten
Mitglieder mit ihren Angehörigen
freundlichst eingeladen .

Der Borstand
Sonntag nachmittag Vr2 '

Uhr : Zusammenkunft aller Mit¬
glieder zwecks photographischer
Ausnahme im Lokal (Schlößle )

«pmlklnb „Tenlonia"
Dmlach.

Am Sonntag den 1 . Juni ,
nachmittags 3 Uhr , findet ein

Ganznusflug
nach Hohenwettersbach ins -
Gasthaus zur Hochburg statt , wo¬
zu die Mitglieder zu zahlreicher
Beteiligung freundlichst eingeladen
sind Zusammenkunft nachmittags
2 Uhr auf dem Lindenkeller .

Der Borstand .
M Morgen abend Vr9 Uhrn

Morratsversammtuug im Lokal .

Achtung !
Heute Freüag von 5 Uhr ab

frische Leber - und Grieben -
Würste und morgen Samstag
prima frisches Schweinefleisch
(keine Notschlachtung ) , per Pfund
81 empfiehlt
krieäried Veber . Wlstraße 50.

Sandalen , Kausschuve
Kinderschütze . Hurnschütze

Schweizer Turnhemden
in allen Größen zu haben

Aue . KaiserKratze 22 .
AaiservSrmt im Zchwimmvad 20 Gr. 6.

BsrMchtlirhe MttMg m 31. Mai.
Vorerst sehr warm , zeüweise heiter^Gewitter .
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